


































Bitte beachten: Diese Anlage ist ungültig. Sie ist mit der nachfolgenden Anlage 2 ersetzt worden.





 

Bekanntmachung der Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung (Friedhofsordnung und Bestat-

tungsgebührensatzung) vom 20.04.2021 

 

Auf Grund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 39 Abs. 2 und 49 Abs. 3 Nr. 2 des Bestat-
tungsgesetzes in Verbindung mit den §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
sowie den §§ 2, 11 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat am 19.04.2021 die nachstehende Änderung der Friedhofssatzung (Friedhofsordnung 
und Bestattungsgebührensatzung) beschlossen: 

 
Artikel 1 

 
Die Anlage 2 zur Friedhofssatzung (Friedhofsordnung und Bestattungsgebührensatzung)  - Ge-
bührenverzeichnis zu § 28 – erhält folgende neue Fassung: 
 

- G e b ü h r e n v e r z e i c h n i s - 
 
Nr.  Amtshandlung / Gebührentatbestand Gebühr in Euro 
  _______________ 
 
1. Verwaltungsgebühren 

1.1 Genehmigung zur Aufstellung und Veränderung eines Grabmales 28,00 
1.2 Zulassung von gewerbsmäßigen Grabmalaufstellern 
 1.2.1 Einzelfall 6,00 
 1.2.2 Befristete Zulassung 60,00 
1.3 Zulassung zur gewerbsmäßigen Grabpflege 28,00 
1.4 Sonstige gewerbliche Tätigkeit 28,00 
1.5 Zustimmung zur Ausgrabung von Leichen und Gebeinen 57,00 
 

2. Benutzungsgebühren 
 2.1  Bestattung 

 2.1.1 von Personen im Alter von 6 und mehr Jahren 1.080,00 
 2.1.2 von Personen unter 6 Jahren 270,00 
 2.1.3 von Totgeburten, Fehlgeburten und Ungeborenen 270,00 

 
 2.2  Beisetzung von Aschen 

 2.2.1 in einem Erdgrab 510,00 
 2.2.2 in einer Urnennische in einer Urnenwand 420,00 
 

 2.3  Überlassung eines Reihengrabes 
 2.3.1 für Personen im Alter von 6 und mehr Jahren 2.590,00 
 2.3.2 für Personen unter 6 Jahren, Totgeburten, 
                  Fehlgeburten u. Ungeborene 1.970,00 

 
 2.4  Überlassung eines Rasenreihengrabes 6.340,00 
 
 2.5  Überlassung einer Grabkammer 3.180,00 
 
 2.6  Überlassung eines Urnenreihengrabes 1.700.00 
 
 2.7  Überlassung eines Urnenreihengrabes ohne Gestaltungs- 
     vorschriften 1.990,00 
 

Aktuelle Fassung



 

 2.8  Überlassung von Wahlgräbern 
 2.8.1 Wahlgrab für Erdbestattungen 5.140,00 
 2.8.2 Rasenwahlgrab für Erdbestattungen 7.440,00 
 2.8.3 Urnenerdwahlgrab 3.550,00 
 2.8.4 Urnenwand – Einfachnische     3.340,00 
 2.8.5 Urnenwand – Doppelnische 5.110,00 
 2.8.6  Urnen-Baumgrab 3.960,00 
 2.8.7 Urnengemeinschaftsgrab 5.160,00 

 
 2.9  Verleihung erneuter Grabnutzungsrechte bei Wahlgräbern 

 Für den erneuten Erwerb von Nutzungsrechten an Wahlgräbern sind die Gebüh-
ren nach Ziffer 2.8 für die jeweiligen Grabarten maßgebend. 

 Für eine von der Gesamtnutzungszeit (30 Jahre) abweichende Nutzungsdauer 
wird die Gebühr anteilig nach dem Verhältnis der erneuten Nutzungsdauer zur 
Gesamtnutzungszeit berechnet. Es findet eine monatsgenaue Abrechnung statt. 

 
 2.10  Anonyme Grabarten 
   2.10.1 Überlassung eines Rasenreihengrabes 6.340,00 
   2.10.2 Überlassung eines Rasenurnenreihengrabes 2.000,00 
 
 2.11  Benutzung der Friedhofshalle (Aussegnungshalle) 350,00 
 
  2.12  Benutzung der Aufbahrungszelle 110,00 
 

 2.13 Sonstige Leistungen 
 2.13.1 Ausgrabungen, Umbetten oder Tieferlegen von Leichen,  
  Gebeinen oder Urnen, je Hilfskraft und angefangener Stunde 70,00 
 2.13.2 wie 2.13.1 je angefangener Stunde Baggereinsatz 200,00 
 

 
 Artikel 2 

 
Diese Änderung der Friedhofssatzung (Friedhofsordnung und Bestattungsgebührensatzung) tritt 
am 01. Mai 2021 in Kraft. 
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde Nufringen geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
 
Nufringen, den 20.04.2021  
 
gez. 
Ingolf Welte     
Bürgermeister  
 
 
 


